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Fastenzeit

Seit dem Aschermittwoch hängt in al-
len drei Kirchen in unserem Pastoral-
raum das neue Hungertuch des Künst-
lers Emeka Udemba. Das Bild erzählt 
von der Schönheit des «blauen Wun-
ders», aber auch von seiner Zerstörung. 
Klima, Kriege, Pandemien – die grossen 
Krisen unserer Tage.
Das aktuelle Hungertuch ist eine Colla-
ge aus vielen ausgerissenen Zeitungs-
schnipseln. Nachrichten, Fakten und 
Fakes – Schicht um Schicht reisst und 
klebt der Künstler diese Fragmente und 
komponiert aus ihnen etwas Neues. 
Aus der Ferne funkelt die Erde auf dem 
Hungertuch wie ein Juwel in Türkis-
grün und Blau. In den warm-roten um-
gebenden Raum greifen vier Arme. Ihre 
Hände berühren gemeinsam sachte die 
Erdkugel, lassen ihr aber auch Spiel-
raum. Momente der Entscheidung. Bib-
lisch gesprochen vertraut Gott uns die 
Schöpfung an. Sie ist Gabe und Aufga-
be. 
Sie ist Geschenk, in unsere Verantwor-
tung gelegt. Wir halten sie in unseren 
Händen als Abbilder Gottes. 
Deshalb fragen wir mit diesem Hunger-
tuch: Was ist uns heilig?

Was ist unverfügbar? Emeka Udemba 
klebt sie wie bunte, tröstende Pflaster 
auf die Wunden der Schöpfung. Wir 
brauchen Menschen, die Lust auf diese 
Veränderungen haben. Menschen, die 
Verantwortung übernehmen, weil wir 
die erste Generation sind, die das ganze 
Ausmass der Krise überblickt und die 
letzte, die sie wird aufhalten können. In 
unseren Händen liegt es. 

Meditation
Ein kleines Meditationsbüchlein liegt 
in den Kirchen auf. 
Dieses Hungertuch soll uns in der Fas-
tenzeit begleiten und uns anregen un-
ser Verhalten gegenüber der Schöpfung 
zu hinterfragen. 
Nutzen wir die Fastenzeit, um unser 
Herz zu prüfen, unser Handeln und 
Denken zu prüfen, damit wir das Oster-
fest – das Fest der Auferstehung – hoff-
nungsvoll feiern können. 
Denn Auferstehung bedeutet: Auf-
bruch ins Leben. 
Aufbruch in eine neue Schöpfung, die 
wir mit unserem Händen bewahren 
müssen – für zukünftige Generationen.

Daniel Fischler, Pfarrer

Was ist uns heilig?

Allschwil-Schönenbuch
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Kollekten
Wir danken für folgende Kollekten: 
4. Februar: Fr. 407.90 Kollegium St-
Charles Pruntrut
12. Februar: Fr. 477.35 Kirche in Not; für 
die Erdbebenopfer Türkei/Syrien
Folgende Kollekten werden aufgenom-
men: 
26. Februar: Arbeit in den diözesanen 

Räten und Kommissionen
5. März: Spitalexterne Onkologie- und 
Palliativpflege Baselland.
Die Spitalexterne Onkologie- und Palli-
ativpflege Baselland (Seop BL) ist ein 
Angebot für Menschen und deren An-
gehörige mit Bedarf an spezialisierter 
palliativer Pflege zu Hause. Patienten 
und Patientinnen sollen auch in kom-

plexen, palliativen Krankheitssituatio-
nen spezialisierte Betreuung am Ort ih-
rer Wahl erhalten. Die Seop BL organi-
siert in komplexen Situationen die Pfle-
ge zu Hause in enger Zusammenarbeit 
mit dem behandelnden Arzt oder Ärz-
tin, den regionalen Spitexorganisatio-
nen und anderen involvierten Diens-
ten.

Öffnungszeiten Jugendtreff Sora 
Der Treff für Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von 12 bis 25 Jahren 
hat wie folgt geöffnet:
Dienstag, 16 bis 21 Uhr
Mittwoch, 14 bis 21 Uhr 
Samstag, 14 bis 22 Uhr 
Ab 18 Uhr gilt das Mindestalter von 14 
Jahren und ab 21 Uhr von 16 Jahren.
Während der Schulferien ist der Treff zu 
folgenden Zeiten offen:
25. Februar 14.00 bis 22.00 Uhr offen
28. Februar 14.00 bis 21.00 Uhr offen
1. März 14.00 bis 21.00 Uhr offen
4. März 14.00 bis 22.00 Uhr offen

Öffnungszeiten Sekretariat
Während der Schulferien ist das Sekre-
tariat unregelmässig besetzt. Sollten Sie 
einen Termin benötigen, bitten wir Sie 
um vorherige Kontaktaufnahme, Tele-
fon 061 485 16 16 oder info@rkk-as.ch. 
Vielen Dank.
Wir wünschen Ihnen schöne Fasnacht 
und schöne Ferien. Das Pastoralraumteam 

Gratulation
Am Mittwoch, 8. Februar, feierte Mar-
garetha Bennet ihren 101. Geburtstag. 
Sie erhielt einen Geburtstagsbesuch 
von Sr. Bonifatia, welche Margaretha 
Bennet fit und aufgestellt angetroffen 
hatte. Frau Bennet engagierte sich sehr 
in unserer Pfarrei St. Theresia in diver-
sen Gruppierungen und war sehr lange 
Zeit Präsidentin von Mutter und Kind 
in Seltisberg. Wir gratulieren Margare-
tha Bennet herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünschen ihr beste Gesund-
heit und frohe Begegnungen.

Aus dem Pastoralraum sind gestorben
Rosmarie Sütterlin-Schlatter, geb. 1930, 
Franziska Wiederkehr, geb. 1935, 
Bernard Caudron-Bubendorf, geb. 1944, 
Joseph Trinkler-Weingarten, geb. 1934, 

Benito Colaiocco-Hufen, geb. 1937, Lou-
is Waldispühl-Steiger, geb. 1938, Hans-
peter Corvini-Gindrat, geb. 1932. 
Gott schenke den Verstorbenen ewigen 
Frieden und tröste die Trauernden.

Fasnachtsgruppe beim Jassen.

Donnschtigdräff zwischen  
den Fasnachten
Der nächste Donnschtigdräff vom 23. 
Februar liegt zwischen der Allschwiler 
und der Basler Fasnacht und wird in St. 
Theresia stattfinden. Wir werden ein 
fasnächtliches Programm vorbereiten 
mit Musik, Text und Kulinarik. Lassen 
Sie sich überraschen!
Die Donnschtigdräffs werden weiterge-
führt jeweils am letzten Donnerstag 
vom Monat ab 14.00 Uhr.
Nächste Termine:
Do, 30. März, Lotto (Peter und Paul)
Do, 27. April, Frühlinghaftes (St. There-
sia)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Bedarf wird ein Fahrdienst organi-
siert. Melden Sie sich dazu unter Tel. 
061 485 16 16 oder info@rkk-as.ch. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für die Vorbereitungsgruppe: Eveline Beroud

Tauffeier
Am Samstag, 4. März, wird Fabricio 
Schulz in der Kirche St. Theresia und 
am Sonntag, 5. März, wird Avah Isabel 
Schoeffel in der Kirche St. Johannes der 
Täufer durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Glaubenden aufgenommen. 
Wir wünschen Fabricio und Ava Isabel 
sowie ihren Familien Gottes Segen.

Taizé
Herzliche Einladung zu Liedern und 
Gebeten in meditativer Atmosphäre, je-
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weils um 19 Uhr am 8. und 22. März in 
der Kapelle St. Theresia.

Aus dem Kirchenrat
Am 24. Januar hat sich der Kirchenrat 
zur ersten Sitzung des Jahres getroffen. 
Es gab einmalmehr vieles aus dem Res-
sort Bau zu besprechen. 
Die zweite Wohnung im Blumeneck 
konnte auch an eine ukrainische Fami-
lie vermietet werden. 
Die Dachreinigungen des Areals St. 
Theresia wurde erledigt. Leider sind ei-
nige Mängel auf dem Kirchendach St. 
Theresia entdeckt worden. 
Ende des letzten Jahres ist die Boden-
heizung in St. Theresia ausgestiegen. 
Die Umwälzpumpe und die Regelung 
sowie die Elektrik waren defekt. Diese 
Reparatur kostete ca. Fr. 13 000.– und 
wird an der KGV im Juni 2023 behan-
delt. Die ganze Heizungsanlage müsste 
eigentlich erneuert werden und wird 
mit den Mängeln des Kirchendachs an 
die Kommission «Zukunft Kirchen» 
weitergeleitet. 
An der Fassade des Seelsorgezentrums 
St. Peter und Paul wurden Schimmel 
und Risse festgestellt. Die Heizung war 
ebenfalls ausgefallen, und die Fenster 
müssten kontrolliert werden. Unser Ar-
chitekt Stefan Kutschke wird sich dies 
näher ansehen. 
Die Orgelreparatur in St. Peter und Paul 
kostet ca. Fr. 6000.– und wird noch vor 
Ostern erledigt. Die Sicherheitsmass-
nahmen für Serviceaufgaben im Glo-
ckenturm St. Peter und Paul wurden 
erledigt und kosteten Fr. 8600.–.
Das Taubenorigami in der Kirche St. Pe-
ter und Paul wird für Fr. 4000.– von der 
Kirchgemeinde erworben. 
Im Personalwesen gibt es Verabschie-
dungen und Neuanstellungen. Am 12. 
Februar wird im Gottesdienst in St. 
Theresia Rafael Marinho verabschiedet. 
Lilly Kliebenstein-Barth und André Nil-
ly werden begrüsst. Sie übernehmen 
den Sakristanendienst bzw. die Haus-
wartung in St. Theresia.

Für den Kirchenrat: Regula Sarro

Rückblick: Jahresversammlung  
des Kirchenchores St. Theresia
Am 4. Februar trafen sich 25 Mitglieder 
und Gäste zur 89. Jahresversammlung 
des Kirchenchores St. Theresia. Der Prä-
sident, Beat Züger, liess mit seinem Be-
richt das Vereinsjahr 2022 nochmals 
aufleben. 
Nebst mehreren musikalischen Gottes-
dienstbegleitungen sind zum Patrozi-
nium die «Missa brevis Sancti Joannis 
de Deo» von Joseph Haydn und die 

«Messe de Minuit» von Marc-Antoine 
Charpentier am Weihnachtstag, beide 
Werke zusammen mit Instrumentalis-
ten und Solisten, als Highlights in bes-
ter Erinnerung. Gesellige Anlässe wie 
Grillnachmittag, Klaushock und der 
Jahresausflug nach Brienz in die Gei-
genbauschule standen als Gegenpol 
zum musikalischen Engagement auf 
dem Programm. 
Je einen Blumenstrauss konnten Ruth 
Speiser für 25 und Suzanne Valentin für 
15 Jahre Aktivmitgliedschaft entgegen-
nehmen. Mit grosser Freude durften 
drei neue Aktivmitglieder begrüsst 
werden. Es tut gut, die Mitgliederzahl 
wieder ansteigen zu sehen, doch sind 
noch etliche Plätze frei für willkomme-
ne Gesangsfreudige. Grosse Unterstüt-
zung erfährt der Chor auch durch Ad-
hoc-Mitsingende, welche zu speziellen 
Anlässen eingeladen werden. Dazu in-
formiere man sich auf der Homepage, 
www.kirchenchor-theresia.ch.
Nach einem reichhaltigen Imbiss zeigte 
Beat Züger nochmals einige Erinnerun-
gen an die Anlässe von 2022 und 2012 
in Bild und Ton. Mit dem Dessert und 
heiteren Plaudereien klang die Jahres-
versammlung, die immer auch ein sehr 
unterhaltsamer Anlass ist, aus.

Für den Kirchenchor St. Theresia: Rita Züger

Heimosterkerzen
Am 16. und 17. Februar haben fleissige 
Hände unsere neuen Heimosterkerzen 
hergestellt. Bei all den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. Wir freuen 
uns, Ihnen an Ostern unsere Heimos-
terkerzen 2023 vorzustellen. Lassen Sie 
sich überraschen.

Voranzeige: Rosenaktion
Am Samstag, 18. März, werden in All-
schwil beim Migros Paradies und vor 
dem Coop Dorf von 9 bis 11 Uhr sowie in 
Schönenbuch vor dem Volk von 9 bis 12 
Uhr wieder Rosen für einen guten 
Zweck verkauft. Wir wollen Menschen 
im globalen Süden helfen. Auf Ihren 
Besuch freuen wir uns.

Voranzeige: Einmaleinskirche
Sie sind herzlich eingeladen zur nächs-
ten Einmaleinskirche zum Thema «Mit

 

machen» am 19. März um 10.30 Uhr in 
der Kirche St. Peter und Paul. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

PFARREI ST. JOHANNES  
DER TÄUFER

Aschenausteilung
Im Gottesdienst am Sonntag, 26. Febru-
ar, um 9.15 Uhr wird Ihnen das Aschen-
kreuz erteilt. Die Asche auf der Stirn 
steht für Umkehr und Busse und sym-
bolisiert den Anfang, die Auferstehung 
und das ewige Leben.

A G E N D A

Abkürzungen:
Alterszentrum Bachgraben (AZB)
St. Johannes der Täufer (joh)
St. Peter und Paul (pp)
St. Theresia (th)

Samstag, 25. Februar
10.15 AZB Reformierter Gottesdienst
1. Fastensonntag
Sonntag, 26. Februar
 9.15 joh Kommunionfeier, Austei-

lung der geweihten Asche
10.30 pp Kommunionfeier, Austei-

lung der geweihten Asche
11.00 th Eucharistiefeier (ital.)
17.30 th Kommunionfeier, Austei-

lung der geweihten Asche
Montag, 27. Februar
16.00 pp Rosenkranzgebet
Dienstag, 28. Februar
17.00 joh Rosenkranzgebet
Mittwoch, 1. März
 9.00 th Kommunionfeier
Donnerstag, 2. März
 9.15  joh Kommunionfeier
Samstag, 4. März
 8.00 pp Gottesdienst der eritreisch-

orthodoxen Gemeinde St.  
Rufael

10.15 AZB  Röm.-katholischer Gottes-
dienst

11.15 Th Tauffeier
2. Fastensonntag
Sonntag, 5. März
 9.15 joh Eucharistiefeier
10.30 pp Eucharistiefeier
  Dreissigster für Helena Maria 

Hofer-Vogt
  Jahrzeit für Kurt Kurmann
12.15 joh Tauffeier
17.30 th Eucharistiefeier
Montag, 6. März
16.00 pp Rosenkranzgebet
Dienstag, 7. März
12.00 pp Mittagstisch
17.00 joh Rosenkranzgebet
Mittwoch, 8. März
 9.00 pp Kommunionfeier,  

anschliessend Kaffee
14.30 th Rosenkranzgebet (ital.)
19.00 th Taizégebet in der Kapelle
Freitag, 10. März
 9.00 th Sprachtreffen und Begeg-

nung

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Sandra Oes
Baslerstrasse 49
4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di und Do 14–17 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Daniel Fischler, Pastoralraumpfarrer
Gabriele Balducci, Theologe
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin 
BSc HSLU
Marco Valeri, Jugendarbeiter
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32  
Wochenendsakristanin:  
Tel. 078 264 72 86

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
André Nilly, Tel. 079 265 51 56

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1, 4124 Schönenbuch
Hauswartin/Sakristanin 
Irene Fischer, Tel. 076 209 88 90

Verwalter
Niklaus Geiger, Di–Fr, 8–12 Uhr 
Tel. 061 485 16 08
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